
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

23/2024       Donnerstag, 06.06.2024 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 

Gelber Sack:  Montag, 10.06. 
Bioabfalltonne: Mittwoch, 12.06. 
SVU - nächste Altkleider/Schuhsammlung  
                    Freitag 07.06.24 ab 9.00 Uhr 
 

   

Wahlaufruf  
Europa- und Kommunalwahl am 09. Juni 2024 
am kommenden Sonntag, 09.06.2024 finden die Europawahl und die Kommunalwahlen (Kreistags- und Ge-
meinderatswahl) statt. Alle Wahlberechtigten haben ihre Wahlbenachrichtigungsschreiben und die Stimmzet-
tel für die Gemeinderats- und Kreistagswahl zugestellt bekommen.  
Bringen Sie bitte Ihr Wahlbenachrichtigungsschreiben ins Wahllokal mit. Sie erleichtern damit we-
sentlich den Wahlhelfern ihre Arbeit. 
Für die Urnenwahl bringen Sie am Wahltag die ausgefüllten Stimmzettel ins Wahllokal mit, dort erhalten Sie 
für die Gemeinderatswahl einen roten Wahlumschlag und für die Kreistagswahl einen grünen Wahlum-
schlag. In der Wahlkabine stecken Sie den zugehörigen Stimmzettel in den farblich passenden Wahlum-
schlag (rot Gemeinderat, grün Kreistag). 
Bei der Gemeinderatswahl in Grundsheim haben sie maximal 8 Stimmen. Wenn sie mehr als 8 Stimmen 
vergeben ist ihr Stimmzettel ungültig. Wenn Sie weniger als 8 Stimmen abgeben, haben Sie Stimmen ver-
schenkt, der Stimmzettel ist aber gültig. 
Bei der Kreistagswahl haben sie maximal 4 Stimmen. Wenn sie mehr als 4 Stimmen vergeben ist ihr 
Stimmzettel ebenfalls ungültig. Bei der Kreistagswahl können Sie nur den Personen, die auf den Stimmzet-
teln aufgeführt sind, Stimmen geben. Von Ihren 4 Stimmen können Sie einem Bewerber bis zu 3 Stimmen 
(Kumulieren) geben oder Ihre 4 Stimmen auf die verschiedenen Stimmzettel (Panaschieren) und auf ver-
schiedene Bewerber, verteilen. Wenn Sie einem Kandidaten mehr Stimmen geben möchten dann tragen Sie 
bitte 1, 2 oder 3 in den Stimmzettel ein. In jedem Falle dürfen Sie aber nicht mehr als insgesamt 4 Stimmen 
vergeben.  
Den Stimmzettel für die Europawahl erhalten Sie im Wahllokal. Bei der Europawahl haben sie 1 Stimme. 
Für die Europawahl gibt es keinen Wahlumschlag. Am Rathausschaukasten und auf der Gemeindehome-
page ist ein Muster-Stimmzettel der Europawahl ausgehängt. 
Falls Sie Ihre Stimmzettel beim Ausfüllen verschrieben haben, oder aus anderen Gründen diese nicht mehr 
benützen können, erhalten Sie im Wahllokal am Sonntag alle Stimmzettel neu zum Ausfüllen. 

Unsere Bitte:  
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht für alle 3 Wahlen Gebrauch.  
gez. Hildegunde Kosziol, Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
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Zum Nachdenken  

Wer nicht weiß, wo er hin will, darf sich nicht wundern,  wenn er woanders ankommt.  
           Mark Twain 

 
 

 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 
08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Immer aktuelle Notdienste der Apotheken in  
Baden-Württemberg:  
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal 
Notdienstkreis 134 Ehingen-Laupheim 
 

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min),  
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet 
um 08.30 Uhr des Folgetages 
 
Freitag, 07.06.24 
Donau Apotheke am Wenzelstein, Ehingen 
Samstag, 08.06.24 
Neue Apotheke, Mittelstr. 46, Laupheim 
Sonntag, 09.06.24 

Marien-Apotheke, Ehingen 
Montag, 10.06.24 
St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
Dienstag, 11.06.24 
7-Schwaben-Apotheke, Mittelstr. 16, Laupheim 
Mittwoch, 12.06.24 
Alpha-Apotheke, Ehingen 
Donnerstag, 13.06.24 
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim 
Freitag, 14.06.24 
Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
Schloss-Apotheke, Ehinger Str. 28, Erbach 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 
 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 

Fronleichnam 2024 
 

Herzlichen Dank 
Leider konnte in diesem Jahr die geplante Fronleichnamsprozession nicht in 
der gewohnten Weise wegen des anhaltenden Starkregens stattfinden. Kur-
zerhand wurde in der Kirche ein kleiner Blumenteppich gestaltet um das 
Flair von Fronleichnam etwas zu veranschaulichen. 
Dank auch an Pfr. Venatius Oforka für den schönen Festgottesdienst und 
die kurzfristig, doch ohne Regen, durchgeführte Prozession. Den Ministran-
ten, Fahnen-, Kreuz und Himmelträgern sowie der Lektorin sei herzlich ge-
dankt. Ebenso ein Dankeschön der Freiwilligen Feuerwehr Grundsheim für 
ihren Einsatz. 
Der Kirchengemeinderat hatte anschließend in den Gemeindesaal zum 
Frühschoppen und Weißwurstfrühstück eingeladen.  
Herzlichen Dank bei allen Beteiligten. 
Gez. Handgrätinger, Bürgermeister 
 
 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apothekendienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Anzeige der Bewerbergemeinschaft zur Gemeinderatswahl 2024 
 

Information und Mitteilung der Bewerbergemeinschaft 
zur Gemeinderatswahl am 09. Juni 2024 

Im Amtsblatt der Gemeinde Grundsheim wurde bereits bekanntgemacht, dass die Gemeinderatswahl nach den Grunds-
ätzen der Mehrheitswahl stattfindet. Das bedeutet, dass jeder Wahlberechtigte, jeder wählbaren Person 1 Stimme geben 
kann. Es können maximal 8 Gemeinderäte gewählt werden. Es dürfen somit höchstens 8 Stimmen vergeben werden.  
Die bisherigen langjährigen Gemeinderäte Reinhard Bauhofer und Klaus Neubrand stellen sich nicht mehr zur 
Wahl zur Verfügung.  
 

Um ihnen sehr geehrte Wählerinnen und Wähler eine Orientierungshilfe „an die Hand“ zu geben, teilen Ihnen diese Be-
werbergemeinschaft die Personen in alphabetischer Reihenfolge mit, die im Falle einer Wahl bereit sind, das Gemeinde-
ratsmandat zu übernehmen und verantwortungsbewusst auszuführen. 
 

Bauhofer Marcel, Müller, Mühlstraße 15,  

Buck Verena, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Hauptstraße 12,  

Dorn Gerold, Industriemechaniker, Hauptstraße 41,  

Mayer Joachim, Agraringenieur, Oberdorf 2  

Missel Thomas, Industriemechaniker, Hauptstraße 17,  

Münch Ingo, Dipl. Bankbetriebswirt, Leimgrubenweg 8,  

Neubrand Albert, Industriemechaniker, Hauptstraße 34,  

Weggenmann Karl, Elektriker, Kirchweg 2 

Gez. Die Bewerbergemeinschaft 
 
 

Wetter- und Hochwassersituation in Grundsheim 
 
Wetter- und Hochwassersituation vom 31.05. auf 01.06.2024 in Grundsheim 

 
 Dank an die Feuerwehrkameraden 
 Vorausgesagte Warnlage der Wetterdienste und Vorteile der Noysee-Warnapp 
 
Die von allen Wetterdiensten vorhergesagte Extremwetterlage (sogenannte 5b Tiefdruckgebiet) mit Hoch-
wassergefahr, über das Fronleichnamswochenende, hat sich in Baden-Württemberg und Bayern voll bestä-
tigt. Wenngleich regional wesentliche Unterschiede bestanden. Obwohl auch die Regenmesser in unserem 
Gemeindegebiet mehrfach übergelaufen sind, so ist unsere Gemeinde verhältnismäßig „gut“ weggekommen.  
Unsere Feuerwehrkameraden haben im Schichtdienst unsere beiden Doleneinläufe im Hochwasserrückhal-
tebecken und am Ortsanfang, regelmäßig auf antreibendes Totholz und einer möglichen „Verklausung“ kon-
trolliert. So konnte festgestellt werden, dass gegen ca. 3.00 Uhr am Samstagmorgen der ca. 1 m hohe Was-
sereinstau beim HWRB stagnierte bzw. langsam zu sinken begann. Damit war die größte Sorge, die Flutung 
des Beckens gemindert und damit konnte eine Flutung der Ortslage vermieden werden. Vgl. Bilder. 

   
Regenrückhaltebecken Sulzbach – Einstau-  Doleneinlauf am Ortsanfang -komplett gefüllt. 
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Herzlichen Dank an unsere Feuerwehrkameraden für diese wertvolle Arbeit. 
Parallel wurde über diese kritischen Tage von Freitag bis Samstagabend ein Krisenstab mit den FW-Kom-
mandanten aller 3 Winkelgemeinden, dem DRK Oberstadion, Robert Demmelmaier und beiden Bürgermeis-
tern Kevin Wiest und Uwe Handgrätinger, gebildet. Besonders Robert Demmelmaier, Unterstadion, hat die-
sen Krisenstab mit präzisen Wetterprognosen, abgestimmt auf die eingerichteten Noysee Meßpegel, sehr 
gut unterstützt. Vielen Dank für diesen besonderen ehrenamtlichen Einsatz.  

Weitere Infos: Kreisbrandmeister Ralf Ziegler, LRA A-D-K, besuchte am Samstagvormittag den genannten 
Krisenstab im FW-haus in Unterstadion und bot weitere Hilfen an. Ebenso erkundigte sich am Sonntagmor-
gen CDU-Generalsekretär Manuel Hagel beim Bürgermeister nach der Hochwassersituation in den Gemein-
den Grundsheim und Unterstadion. 
Abschließend darf ich mich ganz herzlich bei unserer Feuerwehr für diesen „Nachtdienst“, zum Wohle für 
unserer Bevölkerung, ganz herzlich bedanken. 
Gez. Handgrätinger, Bürgermeister 
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Wahlaufruf von Landrat Heiner Scheffold zur Kommunal- und Europawahl 2024 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
in diesem Jahr stehen bedeutende Wahlen an: Am Sonntag, den 9. Juni, werden bei den Kommunalwahlen 
zum einen die Frauen und Männer gewählt, welche in den nächsten fünf Jahren im Gemeinderat, Ortschafts-
rat und im Kreistag Ihre Interessen ehrenamtlich wahrnehmen. Zum anderen wird in Deutschland und den 26 
weiteren EU-Mitgliedsstaaten das Europäische Parlament gewählt. 
Bei der Wahl des Europäischen Parlaments sind in Deutschland alle Bürgerinnen und Bürger ab 16 Jahren 
wahlberechtigt. Und auch bei der Kommunalwahl dürfen alle Bürgerinnen und Bürger ab 16 Jahren wählen – 
auch die Mitbürgerinnen und Mitbürger aus anderen EU-Staaten, die seit mindestens drei Monaten bei uns 
leben.  
Die Kommunal- und Europawahlen sind für jede Einzelne und jeden Einzelnen, aber auch für unsere Gesell-
schaft als Ganzes wichtig. Daher bitte ich Sie herzlich: Nehmen Sie an diesen Wahlen teil! Denn wählen zu 
dürfen, ist nicht nur ein besonderes Privileg, sondern auch das Kernelement unserer Demokratie. Es gibt Mil-
lionen von Menschen auf der Welt, die sich nichts mehr wünschen, als wählen zu dürfen. Für unser Wahl-
recht und für unsere Möglichkeit, frei entscheiden zu können, wem wir unsere Stimme geben, beneiden uns 
viele.  
Durch Ihre Stimme haben Sie direkten Einfluss darauf, wer einen Platz im Ortschaftsrat, im Gemeinderat 
oder auch im Kreistag des Alb-Donau-Kreises bekommt. Gerade in diesen Gremien vor Ort werden Themen 
besprochen, Vorhaben diskutiert und Entscheidungen getroffen, die Sie in Ihrem täglichen Leben ganz un-
mittelbar berühren.  
Die von Ihnen gewählten Kreisrätinnen und Kreisräte treffen viele wichtige Entscheidungen, welche direkte 
Auswirkungen auf die Lebensqualität in der Region haben – angefangen bei den Busverkehren, über die 
Kreisstraßen und Radwege, das Gesundheitswesen mit unseren Kreiskliniken und Gesundheitszentren, die 
Pflegeinfrastruktur mit den Pflegeheimen, viele sozialen Initiativen, aber auch über die Aufgaben der Wirt-
schafts- und Tourismusförderung oder die Müllbeseitigung. 
Eine ebenso große Bedeutung hat die Europawahl. Nachdem die Wahlbeteiligung bei den vorherigen Euro-
pawahlen eher gering war, stieg sie bei der letzten Europawahl im Jahr 2019 deutlich an. Das ist der abso-
lute richtige Trend – und ich hoffe, dass sich die Wahlbeteiligung in diesem Jahr noch weiter erhöhen wird. 
Ein starkes Europa – dafür sollten wir alle eintreten. Und dafür sollten wir wählen gehen!  
Wir dürfen nicht vergessen: Die Europäische Union ist vor allem eines, eine Friedensunion. Wie wichtig und 
von welch unschätzbarem Wert das ist, mussten wir in den vergangenen Jahren, Monaten und Wochen mit-
erleben. Aktuell gibt es viele Kriege, Krisengebiete und Eskalationsgefahren – so viele wie wohl seit Ende 
des Zweiten Weltkrieges nicht mehr. Es ist in unser allem Interesse, dass wir die Europäische Union stärken 
– in der großen Hoffnung, dass wir auch in Zukunft hier in Europa in Frieden und Freiheit leben können.  
Darüber hinaus trägt Europa entscheidend zu unserem Wohlstand bei. Und schließlich ist Europa auch im 
Kreisgebiet ganz unmittelbar spürbar. Zum Beispiel flossen alleine 2022 rund 32 Millionen Euro an EU-Mit-
teln in die Landwirtschaft in unseren Alb-Donau-Kreis sowie in kommunale, private und soziale Projekte in 
unseren Städten und Gemeinden.  
Ein starker Landkreis, eine starke Europäische Union sind daher wichtig. Und genau das macht die am  
9. Juni anstehenden Kommunalwahlen und die Europawahl so bedeutend! Bei diesen Wahlen kommt es auf 
jede einzelne Stimme an. Es wäre schade, wenn Ihre Stimme fehlen würde, denn dann entscheiden andere 
für Sie mit! 
Deshalb: Gehen Sie wählen, gestalten Sie die Zukunft des Alb-Donau-Kreises und der Europäischen Union 
mit, stärken Sie die Demokratie! 
Herzliche Grüße 
Ihr 
Heiner Scheffold 
Landrat 
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Hochwasser im Alb-Donau-Kreis: 
Landrat Scheffold dankt den Einsatzkräften 

 
„Mit dem Stehenbach im Bereich Ober- und Unterstadion, der Weihung bei Unterkirchberg, Staig und 
Schnürpflingen, der Schmiehe bei Hüttisheim und vor allem der Westernach und der Rot bei Dellmensingen 
hatten wir im Alb-Donau-Kreis gleich mehrere Hochwasser-Schwerpunkte, die unsere Einsatzkräfte stark 
gefordert haben. Rund 1.100 Angehörige der Feuerwehren, des THW, des DLRG, des DRK und des Kata-
strophenschutzes haben kreisweit über das vergangene Wochenende hinweg Enormes geleistet und hoch-
professionell gemeinsam gegen die Wassermassen gekämpft. Dafür möchte ich Ihnen stellvertretend für den 
gesamten Landkreis meinen tiefsten Dank aussprechen. Durch ihre unermüdliche Arbeit ist der Alb-Donau-
Kreis verglichen mit anderen Regionen in Baden-Württemberg und Bayern vergleichsweise glimpflich davon-
gekommen, wenngleich natürlich einzelne Gebäude stark in Mitleidenschaft gezogen wurden“, sagt Landrat 
Heiner Scheffold zu dem großflächigen Hochwasser der letzten Tage. Insgesamt gab es im Alb-Donau-Kreis 
121 hochwasserbedingte Einsätze zwischen Freitag und Montag. 
 
Schutzmaßnahmen gegen Hochwasser und Starkregen zeigten Wirkung 
Nach Warnungen des Deutschen Wetterdienstes sowie der Hochwasservorhersagezentrale Baden-Württem-
berg begannen die Feuerwehren der Gemeinden und die Katastrophenschutzeinheiten des Alb-Donau-Krei-
ses am Freitag damit, sich in enger Abstimmung mit den Städten Ulm und Neu-Ulm auf eine mögliche Hoch-
wasserlage vorzubereiten.  
Die folgenden Tage zeigten die Effektivität der umfangreichen Hochwasser-Schutzmaßnahmen, welche die 
Kommunen im Alb-Donau-Kreis in den letzten Jahren getroffen haben. In diesem Jahr bereiteten nicht die 
gut gesicherten und überwachten Flüsse der Donau und Iller die großen Probleme, sondern ihre kleinen Zu-
läufe und Nebenflüsse. Fehlende Pegelmessstationen machten Vorhersagen hier enorm schwierig – mit 
Ausnahme des Stehenbachs, wo sich die kommunale Pegelüberwachung via LoRaWan als sehr nützlich er-
wies. In den anderen Überschwemmungsgebieten überwachte unter anderem die Drohnenstaffel des Alb-
Donau-Kreises die Ausbreitung des Wassers und zeigte einmal mehr, wie vielseitig einsetzbar und hilfreich 
die ferngesteuerte Luftüberwachung in Gefahrensituationen ist.  
 
Vorbildliche kreisübergreifende Zusammenarbeit  
Während sich die Situation entlang des Stehenbachs und der Weihung am Sonntag entspannte, spitzte sich 
in Dellmensingen im Laufe des Tages die Lage zu. Durch den anhaltenden Dauerregen sammelte sich hier 
immer mehr Wasser in unmittelbarer Nähe eines Umspannwerks, das rund 30.000 Haushalte in der weiteren 
Region von Ulm bis Ehingen und im Bereich Oberschwaben mit Strom versorgt. Rund 200 Einsatzkräfte aus 
dem Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm kämpften mit Erfolg darum, eine Überflutung des Geländes und 
großflächige Stromausfälle zu verhindern – darunter auch viele Männer und Frauen, die schon an den bei-
den Tagen zuvor nahezu ununterbrochen an anderen Orten im Einsatz waren. 
 
Scheffold dazu: „Sich so uneingeschränkt solidarisch mit den Kameradinnen und Kameraden der anderen 
Feuerwehren zu zeigen und einfach dort zu helfen, wo man gerade gebraucht wird – unabhängig vom eige-
nen Wohnort und obwohl man bereits seit Tagen im Einsatz ist: Das ist eine Haltung, die mich tief beein-
druckt hat. Man darf nicht vergessen, dass sich der Großteil der Menschen in den Rettungsorganisationen 
ehrenamtlich engagiert. Sie verdienen unsere größte Anerkennung und unseren Respekt. Dieser Zusam-
menhalt trägt unsere Gesellschaft und ist das Fundament unserer freiheitlichen Demokratie. Nur gemeinsam 
können wir schwierige Situationen bewältigen, das müssen wir uns immer wieder klarmachen.“ 
 
 
 

Sitzung des besonderen beschließenden Ausschusses des Kreistags zur 
Vorbereitung der Wahl des Landrats (w/m/d) 
 
Am Donnerstag, 13.06.2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 
Sitzung des besonderen beschließenden Ausschusses des Kreistags zur Vorbereitung der Wahl des 

Landrats (w/m/d) 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 
 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Bekanntgabe der eingegangenen Bewerbungen 
2. Vorlage der eingegangenen Bewerbungen an das Innenministerium 
3. Bekanntgaben 

 
Kurt Wörner 
Kreisrat 
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Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 

 
Am Montag, 17.06.2024, findet im Seminarraum des Feuerwehrhauses Dornstadt (St. Florian-Weg 2, 89160 
Dornstadt) eine 
 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb 

"Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 
statt. Beginn ist um  14:30 Uhr. 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. BA: Eckwerte Gebührenkalkulation 2025 
2. BA: Deponienachsorge Landkreisdeponien, Vorstellung der aktualisierten Nachsorgekosten-

berechnung 
3. K 7381 Stützmauer Blaustein; Vergabe der Bauarbeiten 
4. K 7384 Blaustein – Lautern, Umstufung und Abschluss einer Vereinbarung 
5. K 7422 Radwege bei Altheim, Vergabe der Arbeiten 
6. K 7420 Radweg Moosbeuren-Britschweiler, Vergabe der Arbeiten 
7. Information über Digitalisierung im Straßenbetriebsdienst 
8. Bekanntgaben 

 
Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 

Landwirtschaft 
Führungen zu Sortenversuchen in Beimerstetten-Eiselau am 26. Juni 2024 

 
Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis bietet für Landwirtinnen und Landwirte 
sowie alle anderen Interessierten am Mittwoch, den 26. Juni 2024, um 10:00 Uhr sowie um 19:00 Uhr Füh-
rungen auf dem Versuchsfeld „Bessere Alb“ in Beimerstetten-Eiselau an. Besichtigt werden die Landessor-
tenversuche mit Wintergerste, Winterweizen, Dinkel, Triticale, Sommergerste, Hafer, Ackerbohnen und ein 
Fungizidversuch mit Winterweizen. Zusätzlich können die Versuche mit Silomais besichtigt werden. 
 
Das Versuchsfeld liegt westlich von Beimerstetten-Eiselau. Die Einfahrt ist am Schild „Versuchsfeld“, direkt 
an der Kreisstraße 7403 zwischen Beimerstetten und Tomerdingen. Eine Teilnahme an der Führung wird als 
Sachkunde-Fortbildung im Pflanzenschutz anerkannt und die Bescheinigung vor Ort ausgegeben.  
 
 
Eine Online-Anmeldung ist bis Montag, den 24. Juni 2024, mit Angabe  
des Geburtsdatums unter folgendem Link oder QR-Code notwendig: 
 https://eveeno.com/400271391  
 

 
 

Scherzanrufer sorgt für Verwirrung 
 

Ein Scherzanrufer sorgt derzeit für Aufregung unter Bürgerinnen und Bürgern in der Region. Die Computer-
stimme behauptet am Telefon, Müllgefäße zu kontrollieren und Verstöße festgestellt zu haben. Es folgt die 
Ankündigung einer Strafgebühr, für die in den nächsten Tagen eine Rechnung geschickt werde.  
 
Mehrere Bürger haben sich in den vergangenen Tagen bei der Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis und ande-
ren Entsorgern in der Region gemeldet und von solchen Anrufen berichtet. Der Anrufer meldet sich unter Na-
men wie Tropelmann, Trumpf oder Dröppelmann und erzählt einen vorgefertigten Text. Bislang sind offenbar 
nur Mobilfunkanschlüsse davon betroffen. Von konkreten Geldforderungen oder Rechnungen ist bisher noch 
nichts bekannt.  
 
Wir raten, in solchen Fällen das „Gespräch“ einfach zu beenden und aufzulegen. Scherzanrufe erkennt man 
daran, dass sich die von einem Computer stammende Telefonstimme zwar echt anhört, aber nicht auf Rück-
fragen eingeht und keine konkreten Orte, Adressen, Termine oder Namen von Beteiligten nennt. Die ange-
zeigte Nummer lässt sich keiner Behörde zuordnen. Die Telefonnummern des Landratsamts Alb-Donau be-
ginnen nach der Ulmer Vorwahl mit der 185.    
 
Auch dem Ulmer Polizeipräsidium sind Anrufe zu falsch befüllten Müllgefäßen bekannt. Solche Anrufe wür-
den immer wieder zu unterschiedlichsten Themen über verschiedenste Anbieter generiert, heißt es von dort.         
 



7 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

B 311, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Obermarchtal und Untermarchtal 
B 311, Fahrbahndeckenerneuerung mit Radwegneubau in der Ortsdurchfahrt von Riedlingen 

 
Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Obermarchtal und Untermarchtal mit Vollsperrung im Baustel-
lenbereich von Montag, 3. Juni bis voraussichtlich Dienstag, 25. Juni 2024 
Ab Montag, 3. Juni 2024, lässt das Regierungspräsidium Tübingen auf einer Länge von rund 2,9 Kilometern 
den schadhaften Fahrbahnbelag der B 311 erneuern. Die Bauarbeiten erstrecken sich ab der Kreuzung B 
311/K 7346 nach Reutlingendorf in Obermarchtal bis etwa 40 Meter nach der Abzweigung der L 257 nach 
Untermarchtal. Parallel dazu ersetzt die Gemeinde Obermarchtal sämtliche Kanal- und Wasserschachtabde-
ckungen.  
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung bis voraussichtlich 
Dienstag, 25. Juni 2024, abgeschlossen.  
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, massiven Rissbildungen sowie die offe-
nen Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist 
zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.  
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 950.000 Euro und werden vom Bund getragen. 
Verkehrsführung: 
Während der Bauzeit ist die B 311 im Baustellenbereich voll gesperrt. Der Anliegerverkehr innerhalb der 
Baustelle in Obermarchtal ist nur eingeschränkt möglich.  
Der Verkehr in Fahrtrichtung Ehingen/Ulm wird ab Riedlingen über die B 312 nach Uttenweiler und von dort 
über die L 270 nach Unterstadion, weiter über Emerkingen auf der L 273 zurück auf die B 311 bei Munder-
kingen geleitet.  
In Fahrtrichtung Riedlingen wird der Verkehr ab Untermarchtal auf der L 231 und der K 7339 über Lauterach 
nach Rechtenstein, weiter auf der K 7337 über Emerkingen nach Zwiefaltendorf und von dort über die L 271 
zurück auf die B 312 nach Riedlingen geführt. 
Parallel zu dieser Maßnahme ist die Ortsdurchfahrt von Riedlingen für etwa eine Woche voll gesperrt, was 
sich auf die Verkehrsführung auswirkt.  
Fahrbahndeckenerneuerung mit Radwegneubau in der Ortsdurchfahrt von Riedlingen mit Vollsperrung im 
Baustellenbereich von Montag, 3. Juni bis voraussichtlich Dienstag, 11. Juni 2024 
 
Aufgrund des anhaltenden Regens und angesichts von zusätzlichen Arbeiten durch die Versorgungsträger 
haben sich die bisherigen Vorarbeiten für den drei Meter breiten Geh- und Radweg in der Ortsdurchfahrt 
Riedlingen um 14 Tage verzögert. Deshalb kann erst ab Montag, 3. Juni 2024, der schadhafte Fahrbahnbe-
lag der B 311 von der Industriestraße bis zur Kreuzung bei der Aral-Tankstelle auf einer Länge von rund 400 
Metern erneuert werden.  
Die nicht vorhersehbaren Umstände führen dazu, dass sich die beiden Sanierungsprojekte an der B 311 um 
eine Woche überschneiden. 
Im Anschluss wird ab Dienstag, 11. Juni 2024, wieder eine halbseitige Sperrung eingerichtet. Dies ist not-
wendig, um die neuen Fundamente für die zu errichtende Fußgängerampel auf Höhe Industriestraße/Weg-
scheiderstraße zu installieren.  
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, soll die gesamte Maßnahme im Fahrbahnbereich der B 311 
bis Freitag, 14. Juni 2024, abgeschlossen sein.  
Verkehrsführung: 
Während der Vollsperrung von Montag, 3. Juni bis Montag, 11. Juni 2024, wird der Verkehr in Fahrtrichtung 
Ehingen/Ulm ab Ertingen über die K 7537 nach Dürmentingen weiter auf die L 275 nach Heudorf und durch 
Riedlingen über die B 312 wieder zurück auf die B 311 geleitet. Ab Riedlingen wird der Verkehr weiter über 
die zur Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Obermarchtal und Untermarchtal eingerichtete Umleitung ge-
führt. 
In Fahrtrichtung Ertingen nutzt der Verkehr bereits die Umleitung ab Untermarchtal. Ab Riedlingen ist die 
Umleitung dann über die B 312 und die L 277 nach Altheim, von dort über Andelfingen auf der L 278 nach 
Binzwangen zurück auf die B 311 in Ertingen eingerichtet. 
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Regierungspräsidium Tübingen  
 

Mit den Rangern ins Mittelalter reisen 
Kinder Aktion im Glastal 

Mit zwei Rangern des Biosphärengebiets Schwäbische Alb wird das Mittelalter wieder lebendig. Am 12. Juni 
2024 erkunden Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren das mystische Glastal bei Hayingen und die Ru-
ine einer Raubritterburg. Dabei werden gemeinsam Pflanzen und Tiere gesucht, die bereits im Mittelalter 
eine besondere Bedeutung hatten. Eine Anmeldung für diese Veranstaltung ist bis 9. Juni 2024 erforderlich. 
 

Bei dieser spannenden Zeitreise zurück ins Mittelalter am Mittwoch, 12. Juni 2024 wird die Zeit der Burgfräu-
lein und Ritter wieder lebendig. Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren gehen auf Erkundungstour in ei-
ner Ruine einer echten Raubritterburg. Wo früher noch Ritter und holde Maiden lebten, forscht die Gruppe 
der Kinder zusammen mit den Rangern des Biosphärengebiets Schwäbische Alb, wer dort inzwischen einen 
Unterschlupf gefunden hat. Das Glastal beheimatet nicht nur eine schützenswerte Natur, sondern hat auch 
einige Geschichten und Geheimnisse zu verbergen. Die Kinder lernen Pflanzen kennen, welche unsere Vor-
fahren schon im Mittelalter als Heilkräuter nutzten und hören alte Heldensagen über pechschwarze Raben 
und andere Tiere.  
Startpunkt dieser Tour ist um 14.30 Uhr am Wanderparkplatz bei der Hayinger Brücke. Um 17 Uhr können 
die Kinder wieder von ihren Eltern abgeholt werden. Wichtig sind Regenjacke, lange Hosen, geschlossene 
Schuhe, Sonnenschutz und ausreichend zum Trinken und Essen. Die Tour mit den Rangern ist kostenlos, 
die Plätze sind jedoch begrenzt. Aus diesem Grund ist eine Online-Anmeldung bis zum 9. Juni 2024 erfor-
derlich.  
Weitere Informationen sind online unter www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen zu finden. Für die 
Teilnahme an dieser Veranstaltung gibt es einen Stempel in den Junior Ranger Kid-Pass. 

Wählen gehen - für Demokratie, Vielfalt und Toleranz 
 
Anlässlich der bevorstehenden Wahl zum Europäischen Parlament erklären die Spitzenorganisatio-
nen der Sozialversicherung Deutschland: 
Demokratie, Freiheit und Sozialstaatlichkeit sind die Grundpfeiler unserer rechtsstaatlichen Ordnung. Die 
Rentenversicherung, die Arbeitslosenversicherung, die Unfallversicherung sowie die Kranken- und Pflege-
versicherung stehen gemeinsam für die Verwirklichung des Sozialstaatsprinzips und tragen zum gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und sozialen Frieden bei. Die soziale Selbstverwaltung mit ihren gewählten Ver-
treterinnen und Vertretern der Arbeitgeber und der Versicherten steht für die Verwirklichung des Demokratie-
prinzips in der Sozialversicherung.  
Europa als Raum der Freiheit, der Sicherheit und des sozialen Fortschritts gründet auf der uneingeschränk-
ten Achtung von Demokratie, Menschenrechten und Rechtsstaatlichkeit. Für diese Werte steht die deutsche 
Sozialversicherung ein.    
In einer Woche ist die Wahl zum Europäischen Parlament. Jetzt ist die Zeit, Demokratie, Freiheit, Rechts- 
und Sozialstaatlichkeit zu verteidigen, den sozialen Zusammenhalt zu stärken und gegen Hass und Hetze, 
gegen Rassismus und Diskriminierung klar Haltung zu zeigen. Wir appellieren an alle Bürgerinnen und Bür-
ger in unserem Land: Nutzen Sie am 9. Juni Ihre Stimme. Stärken Sie die Demokratie.  
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Angesichts großer gemeinsamer Herausforderungen profitieren die Sozialsysteme von der Zusammenarbeit 
auf europäischer Ebene. Die europäische Einigung bringt für die Bürgerinnen und Bürger konkrete Vorteile. 
Die offenen Grenzen zwischen den Mitgliedstaaten ermöglichen es, vorübergehend oder dauerhaft im Aus-
land zu leben, zu studieren oder zu arbeiten. Dabei können sich die Versicherten dank des europäischen 
Rechts auch auf eine gute Absicherung verlassen.    
 

Moderne und leistungsfähige Sozialstaaten können nur in weltoffenen und von Vielfalt geprägten Gesell-
schaften bestehen. Vielfalt prägt auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei den Kranken- und Pflegekas-
sen, der Bundesagentur für Arbeit, der Rentenversicherung und der Unfallversicherung. Sie alle sind mit ih-
ren eigenen Perspektiven und eigenen Lebenserfahrungen an der Seite der Menschen, die Hilfe brauchen. 
Auf keine und keinen von ihnen können und wollen wir verzichten!    
 

Wir, die Sozialversicherung als Rückgrat der sozialen Sicherheit in diesem Land, stehen gemeinsam dafür 
ein, dass Deutschland und Europa weltoffen, vielfältig und tolerant bleiben.  
Am 9. Juni haben Sie die Wahl. Nutzen Sie Ihre Stimme!   

Pressekontakte:    
 

GKV-Spitzenverband, Pressestelle  

Florian Lanz, 030 206288 4200  

presse@gkv-spitzenverband.de  
 

Deutsche Rentenversicherung Bund  

Una Großmann, 030865 891 78  
pressestelle@drv-bund.de    

 

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung  

Britta Ibald, 03013001 1400  

presse@dguv.de    
 

Bundesagentur für Arbeit  
Aneta Schikora  
0911 179 6575  
zentrale.presse@arbeitsagentur.de  

Jubiläumsveranstaltung 
 

Einladung zur Eselwanderung am Sonntag 23.06.24 - Jubiläumsveranstaltung des 
Landschaftserhaltungsverband Alb-Donau-Kreis e.V. 

Auf einer ca. 5 km langen Wanderung erkunden wir Landschaftspflegeflächen zwischen Untermarchtal und 
Lauterach. Seit einigen Jahren sind hier die Esel vom Eselhof Hochstetten unterwegs. Ein paar davon kön-
nen wir auf unserer Tour mitnehmen. Der Eselhalter Franz-Josef Gerstenlauer beantwortet Fragen rund um 
die Tiere, Bruno Roth erklärt die umgebende Flora und Fauna.  
Treffpunkt ab 9:45 Uhr am Kalkofenmuseum Untermarchtal, Start der Wanderung um 10:00 Uhr. Dauer ca. 4 
Stunden, Verlauf zum größten Teil auf unbefestigten Wegen. Für Familien mit Kindern geeignet. Bitte an 
Verpflegung denken, ausreichend zu Trinken und Sonnenschutz. Nur bei Starkregen oder Gewitter wird die 
Wanderung ausfallen. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und die Anzahl der Plätze begrenzt. Anmeldungen bitte spätestens bis zum 
20 Juni an den LEV lydia.steffan-lev@alb-donau-Kreis.de  
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 
Berufsinformationszentrum (BiZ) 

BiZ im Umbau 
Ab Montag, den 10. Juni beginnen im Ulmer Berufsinformationszentrum brandschutzbedingte Umbaumaß-
nahmen. Daher bleibt das BiZ am Donnerstag, den 13. Juni und vom 20. Juni bis einschließlich 3. Juli ganz-
tägig geschlossen. In den Zwischenzeiten ist der Zugang wie gewohnt möglich. Es ist jedoch davon auszu-
gehen, dass es vereinzelt zu baubedingten Einschränkungen wie beispielsweise Lärmentwicklung kommt. 
 

Im Berufsinformationszentrum stehen für Recherchen und Bewerbungen Computer mit Internetzugang für 
Jedermann zur Verfügung. Umfangreiche Informationsmaterialien rund um die Themen Beruf, Ausbildung 
und Studium können kostenlos genutzt oder nach Hause mitgenommen werden. Beispielsweise Bewer-
bungsratgeber, Studienführer sowie Magazine zum Thema Existenzgründung oder Weiterbildung. 
 

Agentur für Arbeit am 13. Juni geschlossen 
Am Donnerstag, den 13. Juni bleibt die Agentur für Arbeit Ulm - einschließlich des Berufsinformationszent-
rums - wegen einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung betrifft auch die Geschäftsstel-
len Biberach und Ehingen. Antragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie sich am darauffol-
genden Tag an die Arbeitsagentur wenden.  
Hinweis: 
Anrufe werden wie gewohnt durch das Service-Center unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 4 5555 00 
entgegengenommen. Eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr ermöglicht die Kunden-App BA-mobil. Zudem 
können die meisten Anliegen zu jeder Zeit online erledigt werden. Alle digitalen Serviceangebote der Agen-
tur für Arbeit sind unter www.arbeitsagentur.de/eservices zu finden. 
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Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
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Am Mittwoch, den 12.06.2024, laden wir euch recht herzlich zu einem Spielenachmittag, ab 14.00 Uhr  
im DRK-Heim, ein. 
Das Seniorenteam 
 

 
 

 
 
 

Public Viewing am Sportheim 
Hallo liebe Winkelgemeinden und Fans des SVUs, 
am 14.06. ab 18:00 Uhr veranstalten wir von der Abteilung Fußball ein gemeinsames Public Viewing am 
Sportheim in Unterstadion. Bei bisher guten Wettervorhersagen wird Open-Air eine Großbildleinwand aufge-
baut, auf der wir das Spiel Deutschland vs. Schottland anschauen werden. Zur Versorgung sind Getränke, 
sowie Rote vom Grill erhältlich.  
Wir würden uns freuen, einige begrüßen zu dürfen, um dann hoffentlich gemeinsam die ersten drei Punkte 
bei unserer Heim-EM feiern zu können. 
Abt. Fußball 
 

SVU -SGM Emerkingen/Ehingen-Süd II 
Der SVU gewann vergangenes Wochenende das Lokalderby mit 2:0 auf heimischen Rasen. Die Reserve 
spielte ihr Spiel 2:2-Unentschieden. Die Tore erzielten Marco Bammert und Rüdiger Schmid. Ein gelungener 
Spieltag für den SVU. 
Das Spiel der ersten Mannschaft begann wie erwartet. Man überließ den Gästen viel Ballbesitz und stellte 
sich tief, um für Konter vorbereitet zu sein. Nichtsdestotrotz konnten die Gäste die Ketten gut überspielen 
und wurden so regelmäßig gefährlich. Nach einer kurzen Umstellung im Mittelfeld kamen wir dann jedoch 
selbst besser ins Spiel und wurden auf der anderen Seite auch immer wieder gefährlich. Das 1:0 für den 
SVU fiel in der 27. Minute durch einen Querschläger von Samuel Preg, der im hohen Bogen hinter den geg-
nerischen Torwart ins Tor einschlug. Mit diesem Spielstand ging es dann auch in die Pause. Nach der Halb-
zeitpause verteidigte man das Ergebnis und stellte den Gegner damit vor größere Probleme. Trotz hohem 
Spielanteil kamen die Gäste nur zu wenig Chancen und wurden daher auch nur wenig gefährlich. In der 61. 
Minute konnte der SVU dann einen Freistoß verbuchen. Dessen Flanke landete perfekt auf dem Kopf von 
Johannes Rettich, der mit seinem Kopfball nur knapp am gegnerischen Torwart scheiterte. Dessen Abpraller 
landete vor den Füßen von Julian Schosser, der den Ball letztenendes über die Linie beforderte. Das 2:0 
konnte am Ende über die Zeit gebracht werden. 
Der SVU gewinnt also das Spiel gegen den Ortsnachbarn. Am letzten Spieltag spielt man dann noch aus-
wärts gegen den SV Dürmentingen, bei denen es noch um den Aufstieg in die Bezirksliga geht. Die Reserve 
spielt dabei um 15:15 Uhr, das Spiel der 1. Mannschaft startet um 17 Uhr. Für das letzte Saisonspiel hoffen 
wir nochmal auf eure gesamte Unterstützung!   
 

Abt. Jugendfußball SV Unterstadion 
                  Nächste Altkleider/Schuhsammlung  
                  Freitag 07.06.24 ab 9.00 Uhr!!!! 
 

Die Jugendabteilung des SV Unterstadion sammelt wieder in den Winkelgemeinden Altkleider und Schuhe! 
Die nächste Sammlung findet am Freitag 07.06.24 statt. 
Wir bitten die Haushalte in den Winkelgemeinden die Altkleider und Schuhe getrennt voneinander, nach 
Möglichkeit, in durchsichtigen bzw. transparenten Säcken, gut sichtbar ab 8.30 Uhr des Sammeltages an 
den Straßenrand zustellen.  
Gemischte Säcke (Schuhe und Kleider in einem Sack) werden nicht mitgenommen! 
Durch Ihre Kleider und Schuhspende unterstützen sie die Fußballjugend des SV Unterstadion. 
Vielen Dank 
Weitere Termine für die Altkleider/Schuhsammlungen 2024: 

Freitag, 06.09.2024 
Freitag, 06.12.2024 

Senioren-Treff 

VdK Ortsverband Oggelsbeuren 

SV Unterstadion – Abt. Fußball -  
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Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
 

Verbrauchertipp: Fakeshops erkennen 
Online-Shopping ist wunderbar bequem, mit wenigen Klicks kann man seine Lieblingsprodukte kaufen – 
aber das hat auch seine Kehrseite. Hinter Online-Shops können sich auch Betrüger verbergen, also ge-
fälschte Internet-Verkaufsplattformen, die bei Online-Einkäufen abzocken wollen. Annika Breitinger aus der 
Beratungsstelle der Verbraucherzentrale in Ulm gibt Tipps und erklärt im Rahmen des Weltver-
brauchertages, woran Verbraucher:innen gefälschte Verkaufsplattformen erkennen können. 
 

In den letzten Jahren haben die Beschwerden zu Fakeshops und sogenannten Chinashops auch bei den 
Verbraucherzentralen sehr stark zugenommen. Fakeshops sind falsche Onlineshops, bei denen keine Ware 
versendet wird, wogegen von dubiosen Shops aus China häufig minderwertige oder gefälschte Ware an-
kommt. Diese Shops tummeln sich teils auf Verkaufsplattformen wie Temu oder Wish, teils betreiben sie 
eine deutsche Internetseite und gaukeln einen Firmensitz in Deutschland vor. Verschickt wird die Ware dann 
aus China. Das macht Retouren teuer bis unmöglich.  
Tipp 1: Seite und Angebot prüfen 
Unseriöse oder gefälschte Seiten sind oft schwer zu erkennen. Folgende Merkmale könnten auf einen Fake-
shop hinweisen: 
Oft geben schon Internetadresse oder Domainendungen Aufschluss über die Seitenbetreiber. Wenn der Sei-
tenname keinen inhaltlichen Bezug zum angebotenen Produkt hat, ist dies ein Hinweis auf einen Fakeshop 
und Vorsicht geboten. Zu viele positive, immer gleichlautende Bewertungen oder zahlreiche Bewertungen 
einzelner Personen für weltweit verstreute Anbieter sind Anzeichen von gekauften Bewertungen. Auch be-
sonders günstigen Preisen sollte mit Skepsis begegnet werden. 
Bietet der Onlineshop einzig Vorkasse als Bezahlmöglichkeit an, sollten Kund:innen lieber die Finger davon 
lassen.  
Auch sollten auf der Seite die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie ein Impressum zu finden sein. 
Wichtig ist, dass das Impressum vollständig ist. Nicht fehlen sollten daher: Adresse, Vertretungsberechtigter, 
E-Mail-Adresse, Verweis auf Handelsregister und -Nummer. 
Um unbekannte Seiten vor der Bestellung auf Seriosität zu prüfen, hilft der Fakeshopfinder der Verbraucher-
zentrale. Dieses kostenlose Tool untersucht den Onlineshop und gibt an, ob es sich um einen Fakeshop 
handeln könnte: www.fakeshopfinder.de. 
Tipp 2: Keine Vorkasse 
Bei Vorkasse ist das Geld schnell weg. Am sichersten ist die Bezahlung auf Rechnung nach Erhalt der 
Ware. Seriöse Shops sollten auch andere Bezahlmethoden als nur Vorkasse zulassen. So sind Zahlungen 
mit der Kreditkarte und Lastschrift eine bessere Alternative. 
Tipp 3: Was Opfer eines Fakeshops tun können 
Wer schon Geld überwiesen hat, sollte seine Bank so schnell wie möglich kontaktieren, um die Zahlung zu 
stoppen. Selbst bei einer eigenen Überweisung kann teilweise die Zahlung zurückgeholt werden. Wichtig ist 
allerdings schnell zu handeln. Alle Belege für die Online-Bestellung sollten gesammelt und gesichert werden. 
Dazu gehören Kaufvertrag, Bestellbestätigung, E-Mails und ein Screenshot des Angebots. 
Rechtlich handelt es sich bei Fakeshops um Betrug. Betroffene sollten umgehend Strafanzeige bei der Poli-
zei stellen.  

 

Wenn die Photovoltaikanlage 20 wird:  
Was tun nach Ende der Einspeisevergütung? 

Wer eine Photovoltaikanlage betreibt, erhält zwanzig Jahre lang die EEG-Förderung für die Einspeisung des 
Solarstroms ins öffentliche Netz. Zunehmend mehr Hausbesitzer:innen, die sich während des ersten Photo-
voltaik (PV) -Booms Anfang der 2000er Jahre für eine eigene Solaranlage entschieden haben, betreiben nun 
bald eine Ü20 PV-Anlage. Viele dieser Anlagen erzeugen trotz des Alters noch zuverlässig Strom. Doch wie 
kann es weitergehen, wenn der Förderzeitraum endet? Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg zeigt zwei verschiedene Möglichkeiten auf. 
1. Die einfachste Variante: Weiter einspeisen 
Die meisten PV-Anlagen, die bis zum Jahr 2008 in Betrieb gegangen sind, speisen den erzeugten Strom 
komplett in das Stromnetz ein. Bleibt die Anlage unverändert, ist im EEG 2023 geregelt, dass der Solarstrom 
auch nach Ende des Förderzeitraums weiterhin ins Netz eingespeist werden darf. Jedoch ändert sich die 
Vergütung, die der Netzbetreiber zahlen muss. Die neue zumeist geringere Vergütung ist abhängig vom Ver-
kaufserlös an der deutschen Strombörse im Jahresverlauf, dem „Jahresmarktwert Solar“, der immer Anfang 
des Folgejahres für das zurückliegende Jahr veröffentlicht wird. Dies gilt laut aktuellen Regelungen bis Ende 
2032. 
2. Mehr Solarstrom selbst nutzen 
Alternativ können Betreiber:innen ihre PV-Anlage auf Eigenversorgung umstellen und nur noch den über-
schüssigen Solarstrom ins Netz einspeisen. Damit der Solarstrom künftig vorrangig selbst verbraucht werden 
kann, muss die Photovoltaik-Anlage im Zählerschrank von einer Fachkraft entsprechend angepasst werden, 
so dass der Solarstrom direkt in die Stromkreise des Hauses fließen kann 
Individuelle Beratungstermine können bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 vereinbart werden. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz. 
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Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 

 

Samstag, 08. Juni 2024 
19:30 Uhr  Jugendgottesdienst im Gemeindehaus 
 

Sonntag, 09. Juni 2024 
Wochenspruch für die Woche nach dem 2.Sonntag nach Trinitatis: 
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.“ (Matthäus 11, 28) 
09:30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 

Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

Montag, 10. Juni 2024 
15:30 Uhr  Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
 

Dienstag, 11. Juni 2024 
13:00 Uhr  Seniorenausflug 
 

Mittwoch, 12. Juni 2024 
09:15 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
10:00 Uhr  Dienstbesprechung 
14:30 Uhr  Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr  Kirchenchorprobe 
 

Donnerstag, 13. Juni 2024 
12:00 Uhr  Oifach essa 
18:30 Uhr  All4One? 
20:15 Uhr  Vorbereitung Kindergottesdienst 
 

Bethel-Sammlung 
Auch in diesem Jahr findet wieder die Kleidersammlung für Bethel statt. Vom 17.Juni bis 22. Juni 2024 kön-
nen Sie gut erhaltene Kleidung in der Garage im Haldengässle abgeben. 
Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Fe-
derbetten – jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt 
Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, 
Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
 

Infos aus der Kinderkirche 
Rückblick 
Am Pfingstsonntag feierte die Kinderkirche einen Familiengottesdienst im Gemeindehaus. Sehr eindrucksvoll 
wurde den Kindern mit ihren Eltern die Kraft des Heiligen Geistes in unserer Gemeinde veranschaulicht. 
Vorblick 
Am 16. Juni 2024 feiern wir den nächsten Familiengottesdienst. Gemeinsam wollen wir uns mit der Jahreslo-
sung beschäftigen.  
 

Einladung Jugendgottesdienst 
eat, pray, love 
8. Juni 19:00 Uhr 
Gemeindehaus, Kirchstraße 31, Rottenacker 
ALL4ONE MUNDERKINGEN/ROTTENACKER 
 

Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  08. Jun.  – 16. Jun. 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Pfarrer Oforka in Urlaub 
Pfarrer Oforka hat von 11.06.-12.07. seinen Jahresurlaub. Wir haben daher die Gottesdienstordnung am 
Sonntag deutlich kürzen müssen, weil es kaum mehr Priester in der Nähe gibt, die Vertretungen überneh-
men können. Werktags wechseln wir in den Teilen unserer SE ab: eine Woche sind die Donau-Gemeinden 
dran, eine Woche die Winkelgemeinden. 
Beerdigungsdienst haben Sr. Luise und Pfarrer Pitour. 
Immer wieder sind WGF-Feiern geplant, hier danke ich allen, die bereit sind, sie zu halten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Pfr. Pitour  
 
Am 16. Juni ist Pfarrer Pitour mit der Gemeinde Emerkingen zur Bergmesse im Laternser Tal. 



14 
Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka   07357-555 oder 0152- 11727431 
                    E-Mail: frforka@yahoo.com 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 
 

Kindergottesdienst Oberstadion 
 
Am Sonntag 09. Juni um 10.30Uhr findet in Oberstadion im Martinusheim ein Kinderwortgottes-
dienst statt, wir freuen uns auf viele Kinder! 
 

Euer Kindergottesdienst Team 
 
 
50. Geburtstag Pfr. Pitour 
 
Anlässlich des 50. Geburtstages von Pfarrer Thomas Pitour findet am Dienstag, 11.06.24 ab 18.30 Uhr ein 
Stehempfang im Gemeindehaus in Munderkingen statt, zu dem alle eingeladen sind, die ihm gratulieren 
möchten. 
Herzliche Einladung! 

Wer ihm etwas schenken möchte, kann ein soziales Projekt bedenken wie den Kinderhospizdienst in Ulm, 
der vom Hospiz Ulm e.V. getragen wird.  

Spendenkonten: 
Hospiz Ulm e.V. 
Sparkasse Ulm 
IBAN: DE17 6305 0000 0000 2867 83 
SWIFT-BIC: SOLADES1ULM 

Volksbank Ulm-Biberach e.G. 
IBAN: DE80 6309 0100 0008 8660 07 
BIC: ULMVDE66 
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Gedenken an Sr. Maria-Regina  
 
Wir feiern am Donnerstag, 13.06.24 um 18.30 Uhr in Munderkingen die hl. Messe besonders für unsere ver-
storbene Gemeindereferentin, Sr. Maria Regina. 
 

 

Treffpunkt Gottesdienst -  
 für Jung und Alt in der Seelsorgeeinheit Donau Winkel 

 
 
Herzliche Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die Seelsorgeeinheit Donau-Winkel am  
Mittwoch 12. Juni um 14.00Uhr in die Pfarrkirche St. Dionysius in Munderkingen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu Kaffee und Kuchen ins Gemeindehaus St. Mi-
chael eingeladen. 
 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel  
Diakon Roland Gaschler Projektstelle „Teilhabe im Alter“ Telefon: 07391-758315 
 
 
aus dem Jahresprogramm 2024 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
Zum Herz Jesu-Fest: Der Mensch und seine Metaphern 
 
Am Sonntag, 9. Juni 2024, 20.00 Uhr spricht Dr. Wolfgang Steffel im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm 
zum Thema „Das Lebewesen mit lebendigen Metaphern im Herzen - Der Mensch als homo symbolicus und 
homo religiosus“. Dies geschieht passend zum Herz Jesu-Fest, denn das Herz ist sicher die lebendigste Me-
tapher in Bibel, Glaube und Frömmigkeit. Paul Ricoeur hat ein Buch mit dem Titel „Die lebendige Metapher“ 
geschrieben. Er sieht als Paradebeispiel für Metaphern die poetische Sprache, die Raum in der Deutung 
lässt. Aber auch die religiöse Sprache vollzieht sich in der Mehrdeutigkeit von Symbolen und Metaphern. In-
dessen: Das symbolische Verstehen und das metaphorische Verständnis sind beim heutigen Menschen ge-
schädigt, weil er sich meist in rein funktionaler und eindimensionaler Fakten- und Nachrichtensprache be-
wegt. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Zugangsdaten für Online- und Telefonteilnahme erhalten Interessierte 
über das Kath. Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 8. Juni 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 9. Juni 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 Kinderwortgottesdienst im Martinusheim 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
13.30Uhr Rosenkranz Kapelle Mühlhausen 
 
Montag 10. Juni 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Oberstadion Pfarrhof 
 
Dienstag 11. Juni 
10.00Uhr Eucharistiefeier im Seniorenzentrum St. Anna Munderkingen 
 
Mittwoch 12. Juni 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes Feier entfällt! 
14.00Uhr Seniorengottesdienst Munderkingen 
15.00Uhr Friedensgebet Frauenberg Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
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Donnerstag 13. Juni 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 Gedenken an Sr. Maria-Regina 
19.00Uhr Fatima Rosenkranz Kapelle Mundeldingen 
 
Freitag 14. Juni 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
 
Samstag 15. Juni 
18.30Uhr  Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 16. Juni 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Unterstadion 
10.00Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
10. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 9. Juni 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 Kinderwortgottesdienst im Martinusheim  
 
Mittwoch 12. Juni 
Schüler Wort-Gottes-Feier entfällt 
 
11. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 16. Juni 
10.00Uhr Wort-Gottes-Feier  
 

Marienkapelle Mundeldingen 
 
Donnerstag 13. Juni 
19.00Uhr Fatima Rosenkranz 
 

Kapelle Mühlhausen 
 
10. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 9. Juni 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
11. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 16. Juni 
13.30Uhr Rosenkranz 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 

Vorabend 10. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 8. Juni 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
11. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 16. Juni 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
  
10. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 9. Juni 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Sarah, Tabea 


